
Gegründet 1865.

Jahrgang.

Hier ist eine vor
zügliche Gelegen

heit. eingerahmte
Bilder

anzntansen.
vln lustiger AngustAusräumungs

Verkauf.
Ein beschäftiger August Aufräum-

iingsvcrkauf findet gegenwärtig statt in
unserem Erdgeschoß. E« muß ausge-
räumt werden?beschäftigte Tag kom-
men. Bilder erhalten diese Woche ihre
Gelegenheit. Hunderte von denselben
sind sür diese Gelegenheit zur Front

Preisen. Bilder, deren Besitz
wünschenSwerth ist. Gegen-

stand genau auSerwählt und nett einge-
rahmt, um eine willkommene Zierde für
jede Wohnung zu bilden. Verschönert
die Zimmer mit ein oder zwei Bildern.
ES wird Wunder wirken und zwar mit

einer wirklich unbedeutenden Auslage.

Fac-Simile Wassersarben Hübsche
Landschaften, Canoe Mädchen, Fischer
Mädchen usw., zu 49 Cent«.

Ovale Bilder-llj bei I4j Zoll,
charmante Mädchenköpfe und Landschaf-
ten, ein außergewöhnlicher Werth zu 2S
Cent«.

Christ Bilder?Ebenfalls populäre

Cassel'», IS bei 20 Zoll, nur 49 Cent».

?Den' Bilder?Alle neu und sehr
anziehend, 18 bei 22, je KS Cent».

Bilder von Mädchenköpfen, auch an-

ziehende Landschaften. 9 bei Ii Zoll,
rare Vortheile zu 2S Cent».

Frucht und Wildpret Bilder, IBj bei
23 Zoll, Auswahl zu 4» Cent».

Feine Pastel Bilder?Unzweifelhaft
die anziehendste von allen?die handge-
malten Pastel», 22 bei 26 Zoll, regulär
53.98 zu nur H2,g».

Vermißt nicht die Fensterausstellung.

China und HauShalteinrichtung De-
partement?Erdgeschoß.

UMrelmH
121127 VVjomliikbrenne.

I. D. Kciper,
Contraktor

und Ban-Unternehmer.

S«S Forest Court, nahe derl
M Ll M. Bank.!

N-uiS Telephon?Werlstätte, ISSN; Wohn-
ung, 2kts I.

Lorenz St Dörsam
Deutsche Apotheke,

Ecke Washington Ave. und Linden Et»

Gerau»»». Va.

Ludwig T. Stipp,
Kontraktur und Baumeister,

L?IS Ridge Row. Beide Telephone.

Vhe Lpernrrs
(Deutscht« Blumengeschäft)

SVI Washington Ave.»
E. D. Schultheis.

Keiper <K Vockroth,
Plumbing. Dampk und Heiß-

wasser Heizer, Blech- und
Eisenblech-Arbeiter.

Office und Werkftä'tie -

sos Forest Eourt. nahe der
M. St M. Bank.

Reue« Telephon-Werkstätte, tSSV j Wohn»

Gebrüder Schneider.

Wil?««»lvarre Staebrichten.
Am Donnerstag wurde Frau Jo-

hanna Dierolf beerdigt, welche der Tod
im Alter von SS Jahren in« Jenseit«
abberufen hatte.

Nach kurzer Krankheit verstarb am

vorletzten Samstag dahier Frau Charie«
Diltmar im Alter von KSj Jahren.
Sie war die Gattin de« bekannten Brau-
meister» und außer ihm überlebt sie der

Stiefsohn Otto Villmar. Die Ver-
storbene war in Faulbach. Untersranken,
Bayern, geboren und kam IBK<l »ach

PittStou.
Ein äußerst brutaler und gefühl-

loser Mord wurde Donnerstag Nachmit-
tag in der Wirthschaft de« Dominick
Corcoran an Süd Main Straße began-
gen, indem der Pole Stanley Mnzarko
seine Landsmännin Frau Mary Pob>
lvSki erschoß. Er gab drei Revolver-
schüsse aus die Frau ab; eine Kugel
drang zwischen den Augen in da« Ge>

die andere drang eiwa» unter dem linke»
Ohr ein und setzte sich im Gehirn sest,
während die drille Ziuget ihr Ziel ver-

fehlte. Die Frau fiel al» Leiche nieder
und Muzaiko begab sich dann aus die
Slraße, wo drei junge Männer ihn sest-
nahmen. Er wehrte sich nicht, sondern
war ganz kühl und gelassen und erklärte
später, daß ihn die blutige That nicht
gereue und er sie schon jrüher hätte voll-
sühren sollen. Die Ermordete war eine
verheirathete Gatte sich im
atten Vaterland« befindet; sie lebte seit
den letzten zwei Jahren zu Jnkerma»
mir ihrem Morder zusammen und Halle
zur Zeit eiu Kind von 13 Monaten in
den Armen, dessen Vater Mjizarko ist,
auch sah sie wteder Multersreuden ent-
gegen. Al» Muzarto vor einiger Zeit
mit einem Augenüvcl behajicl wurde

phia begab, verließ die Frau >c»ie Woh-
nung und begab sich zu einem gewissen
Mike Eskil» in West PittSton, mit wel-
chem sie bei der Rückkehr von Muzarko

möglichstes, die Frau zu bewege», wieder
mil ihm zu leben, aber diese weigerte sich
ganz bestimmt. überredete

sie zuletzt nochmals aus das bestimmteste
dieses verweigerte und die Wirthschaft
verlassen wollte, zog Muzaiko endlich

Thal.
Für die am 31. August beginnende

Woche hat L»«a Park eine gioßanige

zweimal täglich erscheinen, 3.15 Nachm.
und 9 Uhr Abend». Luna'S eigene Ka-
pelle unter der Direktion von Robert I.

Ungewöhnliche Anziehungen werden am
Arbeiteriag an Hand sein, einschließend
die sünf sationellen Boise», die größten
Wurf- und Luft-Akrobaten de» Landes
gegenwärtig. Der Consctti Carnival
beginnt am folgenden Dienstag, den
Rest der Woche anhaltend. Extra Be-
leuchtung wird arrangirt und der Plan
ist, den Carnival auf einem größere»
und besseren Maßstab wie je zuvor zu
leiten. Unter den Ausflügen nächste
Woche zu Luna ist der jährliche Ausflug
der Pennsylvania und Delaware und

Hudson Giavity Angestellten, am Sam-
stag, den 5. September.

solche die verfeinerte Umgebungen
lieben und Kunst in der Land-

schaft und Architektur würdigen, und
nicht Preise für falsche

' sofort untersuchen

Round Woods
Parl

Dies,« Eigenlhnm hat schon kbM.tM.M

Antauf zu bis kt,5M.
liberaler für Baal oder Zahl-

Land Office, Süd Main Avenue und

Lackawanna Land (Kompanie,
John W. MeGuire.

207 St. Washington Ave.

Ttadtrath.
Select Council, 20. August.

Noone von der 19. Ward reichte in
dieser Versammlung eine Ordinanz
ein, die bezweckt, daß aller unnöthige
Spektakel eingestellt werde; sie erklärt
als einen Gemeinschaden da« »»nöthi-
ge Blasen von Dampspseifen, das
Spielen von Glocken, um Auflmrkfam-
von Hörnern usw. an Automobilen oder
MötorcycleS, da« nicht gedämpfte
Pumpen der Automobile und Molor-
cycles, des Bl»jen von Hörnern oder
Glockenringen von Scheerenschleifern

Rufen von Straßenverkäufern, da«
Blasen vonPseisen aus Erdnüsseröster»,
und schreibt eine Strafe von nicht weniger
wie 30 Tage im Gefängniß, wenn die
Strafe nicht bezahlt wird. Die Vor-
lage wurde regulär an da« Comile re-

Backsteinen, und von Stephan zur
PittSton Avenue mil Asphalt; River

nue, mit Steinen Hickory Straße,
vom Flußuser di« zur PittSton Avenue,
mil «leinen; Alder Straße, vom Fluß
user bi« zur PiltStv» Avenue, milL'

phalt; Willow Slraße, vom Flußuser
vi« Piltstou Avenue, mit Asphall;
Breck Straße, von Pillston Avenue bis
zum Eisen Companie Land, mit As
phalt; Maple Slraße. von Pittsion
zur Cedar Avenue, um Asphall; Beech
Straße, von Washington zur Cedar

Straße, von Cedar Avenue bi« zur Elm

Straße Brücke, mit Asphalt; Stephan
Avenue, von Orchard zur Front slraße,
mit Asphalt; Remington Avenue, von
Maple zur Locust Straße, mit Asphall;
Süd Washington Avenue, zwischen der
Eisenbahnbrücke und der Stassord Mea>
dow Brücke, mit Asphalt; Süd Wyo-
ming Avenue, von Birch zur Elm Str.,
mil Asphalt. Heier von der 19. Ward
war etwa« weniger anspruchsvoll in der
gleichen sache und verlangt nur einen
Voranschlag sür ein Pflaster an Pros-
pect Avenue, zwischen River und Locus!

steUung von erfahrenen Männern zurBrückeninfpeklion.
Nene Vorlage» gab e« folgende:

Zehnter und Main Avenue, mit As-
phalt; referirt. Burke?Daß der Frau
C. McDonough von Vierter Avenue die
Erlaubniß ertheilt wird, ihr Eigenthum
mit dem AbzugSkanal zu verbinden;

von Irving Avenue zwischen Olive und
Gibfon Straße. CoSgrove?Für Re-
paratur von Jackson Straße, zwischen
Neunter und Chestnut Avenue. Coyne?
Für ein Licht an Remington und Pear.
Matthew«-Für Lichter an Blair und

Fosler und Meade und der Alley. Fo-
ster?E« al« einen Gemeinschaden er-
klärend, die Seiienivege mir Waaren zu
blockiren; auch will er vom Direktor
der öffentlichen Werke wissen, warum
der Voranschlag für einen Abzugskanal
in der 22. Ward noch nicht gemacht

Der ISjährige Constaiitin Bohle

such befand, stürzte Donnerstag aus
dem zweiten Stock Fenster in 302 Lacka-
wanna Avenue, wurde aber nicht ernst-

Versammlung da« Finanz Comite er>
machligt, I ans 90 Tage zu bor-
gen. um die' lausenden Ausgaben zu

kollektor Mähe hat, Geld einzutreiben.

Kcranton Rackenlilalt.
Scranton, Pa., Donnerstag, den 27. August l»«8.

Von der Südseite.
Herr und Frau Frank Rehner von

Locust Straße sind durch die Ankunft
eine« Töchterlein» hoch erfreut.

An der Montag abgehaltenen Exkur-
sion der St. Marien Gemeinde nahmen
ungefähr 800 Peisonen theil und diesel-
be gestaltete sich zu einem großen Erfolg.

John CarniSki von Prospekt Avenue
erhielt Donnerstag während der Arbeit
in der Bellevue Zeche mehrere Schädel-
hautverlctzungcn, al« ein Deckensall sich

de Donnerstag Nachmittag einen
FelsensaU aus der Stelle erschlagen. Die
Wittwe und sech« Ktnder überlebe» ihn.

Herr John Damal und Frl. Calha-
rine Theobald, beide von PittSton Ave-

schen kathol. St. Marien Kirche zum
Bunde für« Leben durch Pfarrer Peter
Christ vereimgt worden.

Briefe treffen ein jeden Tag von
Leute«, die e» satt hatten, Doktor>Rech-
»ungen zu befahlen und die Gesundheit

von Form'« Aipenkräutcr-Bluibelebcr

direkt an die Leute durch die
mer, Dr. Peter Fahrney ck Son» Co.,
112?II» So. Hohne Ave., Chicago,
111.

Forni'S Alpenkräuter Blutbeleberist
zu haben bei Henry Waller, IUII Cedar

haben mehrere unserer Fabriken dähier
die Arbeit eingestellt. In der Wohn-
ung von Frau John Master» an Pyne

Schweizer allhier rästen sich, um an
dem Ausflug de« scrauton Griitli Ber-

nach Moosic Lake nächsten Sonn^
bahn bi» zur Eisenbahnstation an Drin-
ker Straße sahren und von dort nach
Moosic Lake.

SrherMs-^erkauk
WertlMllem Grundcigcnthum,

Freitag, !8. Sept. IWB.

fo^gl:

g^le^

Au« dem obere» Thal«.
(Archbald Correspondenz.)

Der 21 Jahre alte Pole Joe So-
minsky von Priceburg, ein Angestellter
der Lackawanna Zeche der Temple Koh-
len Companie, glitt am Freitag au»,
stürzte den Schacht hinab und wurde
augenblicklich getödtet.

(Carbondale Correspondenz.)

John Tostoria von Mayfield er-
hielt Samstag Bormittag in der Zecheda» rechte Bein so schlimm zerdruckt,
daß e» ihm später im Nothfall Hospital
amputirt werden mußte.

Anthony Noone von McDonough
Avenue, ein ?Footman" in der Cayuga
Zeche, entging am Freitag sehr knapp
dem Tod, als ein großer Stein nahezu
4«XI Fuß den Schacht hinabfiel; zum
Glück traf ihn der Stein seitweg«, sodaß
er mit einer blutigen Wunde an der
Schädelhaut entkam.

Da» nachlässige Handhabe» einer
Floberlflinte halte am Freitag in Green
Ridge nahezu mehrere böse Unfälle zurFolge gehabt. Frau Biktor Comarck
von der Westseite wurde an Boulevard
Avenue von einer Kugel in die Hllste ge-
troffen, die jedoch zum Gliick nicht in die
Haut drang. Theodor Boia von Bou-
levard Avenue erhielt die rechte Hand
von einer Kugel bi» zum Knochen blos-
gelegt und es nahm vier Sticke, um die
Wunde zu schließen. Der Schießbold
war Clären« Todey von Electric Str.

Alex CossofSki, der angeblich den
Frank MikaluSki so gefährlich verletzte,
wurde Donnerstag Nachmittag einem
Berhör unterworfen und da die Zeugen
sammt und sonders erklärten, daß Cos-
sofSki wirklich der Thäter war. so wurde
dieser ohne Zulassung von Bürgschaft
dem Gefängniß überwiesen, bi» der
Verlauf der Verwundung seine« Opfers
bestimmt ist. Theodor Audrewcavage,
Costant CasorSki und Frank Cravage,
die ebenfalls in Berbindung mit dem
Fall verhaftet worden waren, mußten
tüchtige Strafen bezahlen.

Hyde Park Stotijen.
Al« die T. H. Mead Familie von

West Elm Straße am Sonntag Abend
dem Gottesdienst beiwohnte, wurde ihre
Wohnung von einem Einbrecher durch,
stöbert, der aber nur eine goldene Da-
menuhr al« Beute mitnahm. Der Kerl
verschaffte sich durch da« Verandadach
Eintritt.

Lackawanna Zweig.
Wiehes scheint, wird sich der Ausflug

de« ?Scranton Grlltli Berein" nach dem
deutschen Dorfe zu Moosic Lake näch-
sten Sonntag zu einer Massendemon-stration gestalten, denn vonallen Seiten
hört man, daß die wackeren Schweizer
mit Kind und Kegel auSzurllcken geden-
ken. Und sie werden sicher nicht die ein-
zigen Gäste sein, denn wo die Helvetiersich versammeln, gehen auch Andere mit
Borliebt hin, um an der allgemeinen
Lust und Freude theilzunehmen. Da»
Comite de» Lackawanna Zweige« trifft
ausreichende Borkehrungen, um all die
lieben Gäste wiirdig bewirthen und un-
terhalten zu können.

Auf die am Freitag, den 28. August,
(also morgen Abend) stattfindende Ge-
schästS-Bersammlung de» Lackawanna
Zweig sei speziell mit dem Ersuchen um
zahlreiches und pünktliches Erscheinen
ausmerksam gemacht. ES ist manche»
von allgemeinem Interesse zu berathen.

«Iv« Belohnung. »>««.

Lift« kommen. Mau adrGre?'
S. Z. ihene, k 110., Toledo, O.

Verkauf! von allen Apothelrrn, 7Se.

Für den dreiwöchentlichen Termin
von Common Pleas Gericht, der am 21.
September crösinet wird, wurden am
Donnerstag Geschworene gezogen und
unter diesen befinden sich folgende Deut>
sche: Rudolph Presch. Charles Mirtz,
Philip Schwarz, Fred Zizelmann, John
Hoffmann, August Schimpfs, William
Geiger, David Klein, Andrea« Schäb,
B> P. Stroh, Peter Hüster, John F.
Hildebrant, Michael Krämer, I. B.
Fahringer, LouiS Lohmann, Charle« D.
Matzenbacher, B. I. Schwenk.

chensteller sind zu der Erkenntniß ge-
langt, daß e« im Interesse Aller ist, kei-
nen Streik zu l>abni, Vorsitzer Flynn

Angelegenheit gehört werden würde.

IKS" Unterricht im Klavierspiel er-
theilt unter günstigen Bedingungen
Fräulein Emma Frev. SIS Pine Str.

Lasset euch registrireu!
Jeder Bürger, der bei der nächsten

Wahl zu stimmen wünscht, muß sich die-
ses Spätjahr persönlich registriren lassen,
denn alle vorherige» Registrirungen sind
vom I. September an ungüllig. Für
sremdgeborene, naturalisirte Bürger sind
die Vorschriften folgende:

1. Er muß beeidigt werden und hat
dann die gestellten Fragen so genau als
möglich zu beantworten.

2. Wenn der Vater naturalisirt war,
ehe der Sohn da» 2lste Jahr erreichte,
kann der letzlere sich registriren lissen.
Kann er das Biirgerpapier seine» Vater«
nicht vorzeigen, so muß er die Thatsache
beschwören.

3. Wenn die Bürgerpapiere verloren
gegangen sind, so muß der Betreffende
sich ein beglaubigte« Duplikat verschas-sen. Ohne ei» solches kann er »ichlregistrirt werden.

4. Wer schon bei einer früheren Re-
gislration fein Biirgerpapier vorgezeigt
hat und nicht aus dem Wahldistrikt ver-
zogen ist, hat dieses nicht nochmals zuproduziren, ausgenommen er wird ,ge>
challenged", d. h. seine stimme wird be-
anstandet. Ist der Blirger in einen an-
deren Distrikt gezogen, so hat er. sein
Papier nochmals vorzuzeigen.

Wer registrirt werden will, hat eine
Quittung fiir eine innerhalb zwei Jah-
ren vom 3. November 1908 entrichtete
Staats- oder Eounty-Steuer vorzulegen.

IWK ausgestellt sind, sind ungMtig.
Eine Steuerquittung, die auf die Na-

men von mehreren Personen ausgestellt
ist, berechtigt jeden der darin Benannten
zur Negislrirung.

Andere Bestimmungen.
Die Registrirtage sind der 3. und IS.

September und 3. Oktober slir Städte
der ersten und zweiten Klasse, nemltch
Philadelphia, Pillsburg, Allegheny und
«cranton. Biirger der genannten Städ-
te, die keine Steuerquittung (wie oben
erwähnt) haben, müssen vor dem 3.
September.assessed« sein. '

Fiir Bllrgcr aller anderen Städte im
Staate (Städte dritter Klasse) sind die
Registrirtage am !. und IS September
und 17. Oktober.

Für Land, und Borough Distrikte ist
der letzte Registrirtag Mittwoch, der 2.
September. .Assessed- mllssen die Wäh-
ler dieser Distrikte vor dem I. Septem-
ber sein.

Der letzte Tag zur Bezahlung einer
County «teuer ist der Z. Oktober, einen
vollen Monat vor dem Wahltage, der
Heuer aus Dienstag, den 3. November,
fällt.

Um jedes Mißverständniß zu vermei-
den, sorge jeder sonst Wahlberechtigte
in Stadt und Land, daß er vor dem
1. September ?assessed" ist, d. h.
daß sein Name in da» Verzeichniß der
Wähler seine« Distrikte» eingetragen ist.
Der Assessor muß dies auf Verlangen

Wir geben vorstehend alle gesetzlichen
Porschristen betreff« der Negistrirung
und es ist im Interesse der Wähler, sich
die betreffenden Punkte zu merken.

Die Arbeit der Mitglieder de« deut-
schen Bunde« bei den Primärwahlenwar lobeu«werth. aber sie ist nur halb
gethan, wenn nicht jeder deutsche Bär-
ger sorgt, daß er:

1., in den Wählerlisten eingetragen,
das heißt, am 1. Sept. ?Assessed" ist;

daß er innerhalb zw« Jahren,
zahlthat; ' y Steuer

läßt? sichersten istes, dies gleich am ersten Registrirtage
zu thun, da man später durch irgend
einen Umstand davon abgehalten werden
könnte.

Sorget, daß ihr selbst registrirt seid
und daß auch eure Nachbarn und Be«

verlöre«/gehen und der Sieg ist uns
sicher. Maulsechtereien Helsen hier nicht,
es muß gehandelt werden.

ter auf der Lackawanna Eisenbahn, ist
Montag Morgen östlich von Nah Aug
von einem Passagierzuge getroffen und
getödtet worden.

Da» St. Joseph'S Findling Heim
soll um zwei Flügel vergrößert werden
und am Montag wurde der Contrakt

»42,»!x> a"Kennedy"^Maloney^llber"

LstzdUsksä 1362.

Rummer SS.

Dr. T. Wehluu.
Deutscher Arzt.

IZZ Mulberrg Strasse.
zwischen Penn und Wyoming Avenues.

Dr. Friedrich W. Lauge,
Deutscher Arzt,

Z4O Adam« Ave., Eourthaui gegenllbei
,

Sldnd-n, 8-10 B-nnlttag«, »-
4 Nachmittag« und 7?s Abend«,

Telephon R». 5572.

Dr. Joseph«, Wagners
Deutscher Arzt.

Ecke Washington Ave. und Linden Str.
Beide Telephone.

Sprechstunden: S-t0 Voemlttiia», 2?ÄNachmittag«, k-8»b-nd«.
' '

Dr. Hämovä
Zahnarzt,

llvN. Washington Avenue. Zimmer»
im neu?» Sm»den lSebäud«.

I« w>ed deutsch gesprochen.

Osthaus^
Deutscher Rechtsanwalt,

Zlmmer HandelSbehördegebSude,
ftndirt vnd fvritdt De>tsch

L). B. Partridge,
Advokitt und RkWaiiwalt,

Baumeister und Contraktor,
Office. 327 N. Washington «dem,..

Sabnkani.on hohle» Z.m.nt
Sleindrnche in Scranlon und White Haie».Alle in das Baufach einschlagenden Arbeit»°nt.n lchnrll und dilllgst

° Seitenweg-

Beide Telephone

Mumbtng
lin Kem Heim

T-lepZon". ' """ """ '.g-nd N
Gebr. Günfter,

Nr. SSS-527 Penn^Avenue.
Jakob Geiger, jr.

81-k Uedar A»eo»,.

"Pun»" l,y Cent,)
..Solid «,ms«rt" (S Cent«),

sie allen Liebhabern einer zuten und reine« Ct-iaere bestens >u empfehlen iind Ke?«»»
-°.. ah!ab-f, vf-iftn und ähnlich.

°uch»-b)W..dW-in und
Berkehr d«lm Bltto. »och setn Letenl-n»!

Biktöi^Koch.
Gegenlider dem D? «. t W. Bahnhof,

Lackawanna Avenue, Scranton, Pa.

Areb. Hummler,

SVK Lackawanna Avenue.
Jakob Lötz.

Deutscher Buchbinder,
und «eschSft»biicher.Fibrik-»t,

»IS Sprue? Straße.
Dentsche »Scher nnd L-itscheiN»>.>"« nnd dan.-das» -Ingedn»»»,.

Soll dir Muss» »ich, deinen Trunk Verlane,»,van» ««» ln Zlegln'» «iinftlnman-rn.

Peter Ziegler.
LlK's

Franklin Ave., Ccraxt»«, Pa


